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Halle und Aungegend
Halle 22 Juni

Der Baukommiſſion lag in ihrer geſtrigen Sitzungein Naahhtratsantee vor zur Abrundung des Stadt

gärtnerei Grundſtüſcks das Haus Schimmelſtraße 3 das
zwiſchen den beiden ſtädtiſchen Kern 2 und 4 liegt käuflich
zu erwerben das Grundſtück iſt im Jahre 1891 bereits an
eboten worden und zwar wurden damals 26,000 M verlangt

Jetzt iſt es der Stadt für 19,000 M angeſtellt Die Bau
kommiſſion trat dem Magiſtratsantrage bei und beſchloß das
Grundſtück für 19,000 M zu kaufen Ferner willigte die
Kommiſſion darein Hrn Knoblauch für ſein Grundſtück in der
Brunoswarte den Baukonſens zu ertheilen K tritt 12/4 qm an
die Stadt ab erwirbt dagegen 72/z qm ſtädtiſches Terrains
nämlich die Schlippe an ſeinem Hauſe Als Preis für das qm
ſowohl des zu erwerbenden wie des abzutretenden Terrains
wurden 20 M feſtgeſetzt Die Baukommiſſion iſt mit dem Vor
ſchlage einverſtanden giebt aber dem Antragſteller auf ſich ſelbſt
wegen der Einziehung der Schlippe mit den Anliegern die
Fenſter dahinaus haben zu einigen

Prozeß wegen des Unterſtützungswohnſitzes
Das Bundesamt erledigte ſoeben einen intereſſanten Prozeß
der zwiſchen Halle und Giebichenſtein ſchwebte Halle
hatte den Sohn eines Kaufmanns Krüger unterſtützt und
Giebichenſtein vergeblich um Koſtenerſtattung erſucht Giebichen
ſtein hatte aus dem Grunde jede Entſchädigung abgelehnt weil
der Knabe in Giebichenſtein nicht heimathsberechtigt ſei Die
Eltern des Knaben waren durch Richterſpruch getrennt und der
Vater für den allein ſchuldigen Theil erklärt worden Die
Mutter des Knaben hatte ſich ſodann in Giebichenſtein auf
gehalten erwarb dort den Unterſtützungswohnſitz und ſtarb
ſodann Giebichenſtein war der Anſicht daß der Knabe nicht
den Unterſtützungswohnſitz der Mutter ſondern denjenigen des
Vaters theile Der Bezirksausſchuß zu Merſeburg entſchied
indeſſen den zwiſchen Halle und Giebichenſtein entſtandenen
Prozeß zu Ungunſten von Giebichenſtein und ging bei ſeiner
Entſcheidung von der Anſicht aus daß der Knabe den Unter
ſtützungswohnſitz der Mutter in Giebichenſtein theile Nach 8 92
Theil II Titel 2 des Allgemeinen Landrechts müſſen die Kinder
der Regel nach bei dem unſchuldigen Theile erzogen werden
ſobald die Eltern geſchieden worden ſeien Eheliche und den
ehelichen geſetzlich gleichſtehende Kinder theilen vorbehaltlich der
Beſtimmung des S 20 des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes den
Unterſtützungswohnſitz des Vaters ſo lange bis ſie ihn ver
Eſſen haben Nach s 20 1 e theilen bei der Scheidung der
Ehe die ehelichen und den ehelichen geſetzlich gleichſtehenden
Kinder den Unterſtützungswohnſitz der Mutter wenn dieſer die
Erziehung der Kinder zuſtehe was hier der Fall ſei da ſie für
den nicht ſchuldigen Theil erklärt worden ſei Gegen dieſe Eut
ſcheidung legte Giebichenſtein Berufung beim Bundesamt ein
das indeſſen der Vorentſcheidung beitrat und das von
Giebichenſtein eingelegte Rechtsmittel als unbegründet abwies

Zählung der Eiſenbahn Reiſenden Zur Feſt
ſtellung der Perſonenfrequenz findet in dieſem Jahre eine

ählung der in den Zügen befindlichen Reiſenden während der
Sommermonate am 22 23 24 Juni 13 14 15 Juli 18
19 Auguſt und während der intermonate am 26 27
28 Oktober 14 15 16 Dezember und 15 16 17 Februar
nächſten Jahres ſtatt Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
hat verſügt daß dieſe Zählungen mit der größten Genauigkeit
zu erfolgen haben

Konzert im Wintergarten Am nächſten Freitag
abend wird unſer Publikum Gelegenheit haben eine eigenartige
künſtleriſche Vereinigung kennen zu lernen Für das um 8 Uhr
legi nende Konzert der Theaterkapelle haben das Wald
horn Quartett des Königl Hoftheaters in Hannover und
der Piſtonvirtuoſe Herr B Richter aus Braunſchweig
ihre Mitwirkung zugeſaat Die Vorträge des Horn Quartetts
tragen durchweg den Charakter vornehmer gereifter Künſtler
ſchaft und haben überall entzückt durch ihre vorzügliche techniſche
und muſikaliſche Ausgeſtaltung Herr Richter hat ſich bereits
durch die ſtaunenswerthe Virtnoſität wit der er ſein Jnſtrument
beherrſcht einen in der Muſikerwelt hochgeachteten Namen ver
ſchafft Es iſt kein Zweifel daß die Darbietungen der genannten
Künſtler auch den Beifall des halleſchen Konzertpublikums er
wecken werden

Ein Meiſterſtück der Meſſerſchmiedekunſt iſt
zur Zeit in der Geiſtſtraße im Schaufenſter der Turner ſchen

unſt Hohl Schleiferei ausgeſtellt Es iſt dies ein Tranchir
meſſer von 2m Länge auf deſſen Klinge die Firma J Turner
gegr 1866 eingravirt iſt

Das Schickſal des Motorwagenführers
Parreidt, der wie ſich unſere Leſer erinnern werden vor
mehreren Jahren bei einem Zuſammenſtoß ſeines Wagens mit
einem Laſtgeſchirr von der Deichſel durchbohrt wurde hätte
beinahe geſtern mittag wieder einen Stadtbahnwagenführer ge
troffen der mit ſeinem Wagen auf der Linie Böllbergerweg
fuhr Als der in Frage kommende Motorwagen 12 Uhr am
Böllbergerweg in verlangſamter Fahrt nach der Thorſtraße ein
biegen wollte kamen von entgegengeſetzter Richtung ein zwei
ſpänniges Fuhrwerk und hinter dieſem ein einſpänniges der
Firma Rauchfuß Der Kutſcher des letzteren lenkteplötzlich ungeachtet des Läutens des Wagenführers nach der
Seite ein von der der Motorwagen kam und ein Zuſammenſtoß
war unausbleiblich Bremſe anziehen und vom Perron ſpringen
war für den Motorwagenführer eins als auch ſchon die Gabel
des Bierwagens die Thürſcheibe durchbohrte und den Vorder
perron anſcheinend erheblich beſchädigte Wäre der Stadtbahn
führer nicht rechtzeitig genug abgeſprungen ſicherlich hätte ihn
die mit Vehemenz einſtoßende Gabel durchbohrt Zum Glück
befanden ſich fern vom Vorderperron nur 2 Fahrgäſte im Wagen
die mit dem Schrecken davonkamen Das Pferd hatte an
ſcheinend obwohl es geſtürzt war keinen Schaden erlitten

Eine unangenehme h h geſchah auf dem hieſigen Centralbahnhof dem Geſchäftsreiſenden
Otto Straßer aus Berlin Als St vom Halberſtädter nach
dem Thüringer Bahnſteig eilte glitt er auf der gerade lebhaft
begangenen Treppe ſo unglücklich auns daß er hinſtürzte und
einen doppelten Knöchelbruch erlitt St mußte hier kliniſche
Hilfe aufſuchen

Vereins Chronik
Der Harzklub Zweigverein Halle unternimmt

wie ſchon einmal kurz erwähnt am kommenden Sonntag den
26 den geplanten Ausflug nach FueLeere im Harz Die Ab
fahrt von Halle erfolgt mit dem Zuge 5 Uhr früh die Ankunft
in Rottleberode 8 Uhr gelöſt werden Sonntagsfahrkarten
3 Klaſſe zum einfachen Fahrpreiſe von 3,40 M Die Wanderung
geht zunächſt vom Bahnhof Rottleberode aus durch das herrliche
wieſengrüne Thyrathal nach Stolberg wo im Hotel Kanzler
das Frühſtück eingenommen wird Dann folgt die Wanderung
durch herrlichen Eichenwald nach der Joſephshöhe mit ihrem
rieſigen eiſernen Kreuzthurm dem berühmten größten Kreuz
der Welt, von dem aus man einen vielumfaſſenden Rundblick
über den geſammten Harz und ſein füdliches Vorland bis weit
über den Kyffhäuſer hinans genießt
dann im nahen Hotel zum Auerberg eingenommen und hiernach
der Rückweg über Stolberg nach dem Bahnhofe angetreten
Bemerkt fei daß ſowohl am Bahnhof Rottleberode als auch in

Das Mittagsmahl wird
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Stolberg und auf dem Auerberge Omnibuſſe zur Verfügung
n ſo daß etwaigen wegemüden Theilnehmern der Partie

Gelegenheit gegeben iſt einzelne Strecken zu mäßigen Preiſen

7 abends die Ankunft in Halle 10 Uhr
Blaues Kreuz Morgen abend S Uhr wird imSaale Zum Paradies, Rathswerder 3 der ſaeſche Mäßig

keitsverein zum Blauen Kreuz ſeinen monatlichen Theeabend
feiern an dem Herr Winkler über das Thema Die Auf
gaben der Frau die einen enthaltſamen Mann
haben will, einen Vortrag halten wird Es werden auch
Chor und Sololieder ſowie Juſtrumentalvorträge zu Gehör ge
bracht werden Gäſte ſind willkommen Eintritt 10 Pf

Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſion Sitzung am Donnerstag den

23 Juni nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Tages
ordnung 1 Antrag die Haftpflichtverſicherung der Stadt

eng betreffend 2 Antrag auf Koſtenbewi igung für die
Beeſenerſtraße und eines Theiles der Frieden

ſtraße onſtige Eingänge

Zur Wahl
Der Deutſch ſoziale Reform Verein für Halle und

den Saalkreis hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen zur
Stichwahl für den Kandidaten Dugend Mann für
Mann einzutreten

Drei Verſammlungen hielt geſtern abend die Sozialdemo
kratie ab in einer wie en ſollte Auguſt Bebel
ſprechen Da man es vorſichtig unterließ das Lokal zu nennen
in dem Bebel reden werde waren alle drei Verſammlungen ſchon
vor der Zeit üverfüllt Daß ſich unter den zahlreichen Verſamm
lungsbeſuchern auch eine große Anzahl ſolcher fand die nur die
Neugier lockte den alten weltbekannten Parteiführer der Sozial
demokratie kennen zu lernen verſteht ſich von ſelbſt Bebel
ſprach im Bellevue Wer allerdings geglaubt hatte nun ein
mal etwas Beſonderes etwas Originales hören zu können der
wurde arg enttäuſcht Herrn Bebel s Rede unterſchied ſich inhalt
lich in nichts von den Ausführungen ſeiner kleineren Halleſchen
Genoſſen wie man ſie tagtäglich während des Wahlkampfes zu
hören bekommen hat in der Form war ſie natürlich glatter denn
der alte Sozialiſtenführer mit ſeinem ſympathiſchen Organ be
herrſcht die Sprache meiſterhaft Wer geſtern abend Herrn
Bebel reden hörte und wußte nicht wer da ſprach für wen er
ſprach der mußte glauben es gelte noch einmal kräftig Propa
ganda zu machen für den freiſinnigen Kandidaten Auch der
große Bebel führte nämlich ganz wie die heimiſchen Genoſſen
die Agitation nur mit liberalen Jdeen Er hielt eine freiſinnige
Rede er brachte daſſelbe vor was während der ganzen Wahl
campagne die freiſinnigen Redner in ihren Verſammlungen auch
vorgebracht haben von ſozialiſtiſchen Jdeen war nichts darin
zu ſpüren Es iſt das ſehr bezeichnend für die Entwickelung der
ſozialdemokratiſchhn Bewegung daß ſelbſt der Verfaſſer jener
vielgeleſenen typiſchen ſozialiſtiſchen Schrift Die Frau, jener
Schriftſteller der dort liebevoll ausgemalt wie ſich unter
ſozialiſtiſcher Führung die Dinge geſtalten werdeu es wohl
weislich unterläßt mit ſeinen eigenen ſpezifiſch ſozial
demokratiſchen Jdeen um die Maſſen zu werben ſondern
ſtatt deſſen das hervorholt zu Gunſten ſeines Fraktions
genoſſen was der entſchiedene Liberalismus von An
beginn zu ſeinem unveräußerlichen Hausrath zählt
Ein willkommener Gegner erſtand dem ſozialiſtiſchen Partei
führer in dem bekannten konſervativen Oberlehrer Herrn
fProf Dr Suchsland Jhn ließ wieder einmal der Drang
politiſch thätig zu ſein nicht ruhen und ſo bewahrte er denn
die Verſammlung durch ſein Eingreifen vor einem im Grunde
matten Verlauf Es wurde ihm von dem alten gewiegten Par
lamentarier ſehr übel mitgeſpielt als er die Agrarier den Bund
der Landwirthe in Schutz zu nehmen ſuchte und ſonſt ſeinekonſervativen Anſichten entwickelte Wie Herr Suchsland
das ſchon mannigfach hat erleben müſſen ſo wurde
auch geſtern ſeine originelle Geſchichtsauffaſſung ſeine eigen
artigen nationalökonomiſchen Anſchauungen die einer gründ
lichen Reviſion und Auffriſchung bedürfen in erbarmungsloſer
Weiſe zerzauſt kurz Bebel gab den Gegner dem Hohngelächter
der Menge preis Die Verſammlung wäre nicht im mindeſten
ſo anregend und unterhaltend geweſen wenn Herr Suchsland
es unterlaſſen hätte als politiſcher Redner aufzutreten Es ge
ſchah in der Abſicht dem Kandidaten Dugend zu nützen faktiſch
hat er ihm nur geſchadet indem er unfreiwillig den Anſchein
erweckte als ob Herrn Dugends Sache auf ebenſo
ſchwachen Füßen ſtehe wie die von Herrn Suchsland ſelbſt
vertretene

Für die Familien Bärwald und Kuzniewski
gingen ferner bei uns ein

Sch 3 Ar 3 D 2 P 1 G 1M R 1B 3 K 2 Frl M 1,50 Ungenannt 3B 3 aus dem Sparkopf von Ernſt und Grete 3 B K
2 J K 5 Ungenannt 1 O B 3 PreußeWwe B 3 M B 1 Tz 1 Ungenannt

Weitere Beiträge für die unglücklichen Familien bitten wir uns
recht bald zuſenden zu wollen
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Univerſitäts und Hochſchulunachrichten

e Halle 22 Juni Erlangung der philoſophiſchen
Doktorwürde wird Herr Arthur Wilhelmj aus Wiesbaden am
24 d mittags 12 Ühr in der Anula hieſiger Univerſität ſeine
Jnaugural Diſſertation Beiträge zur analytiſchen Beſtimmundes Stärkemehls zugleich mit den angehängten Theſen öffentiich

vertheidigen
Bonn 21 Jnni Der Rektor der hieſigen Hochſchule Ge

heimrath Willmanns begrüßte die neu immatrikulirten
Studenten durch eine Anſprache worin der Werth des Turnens
für den Studenten mit warmen Worten hervorgehoben wurde
Mäßigkeit im Genuß und zweckmäßige Leibesübung vermögen

die rüſtige Geſundheit zu erhalten und eine kräftige Generation
wie ſie unſer Kaiſer wünſcht heranzuziehen

Wien 21 Juni Dr Becke ordentlicher Profeſſor der
Mineralogie an der deutſchen Univerſität Prag iſt in gleicher
Eigenſchaft an die hieſige Univerſität berufen worden

Amſterdam 20 Juni Jn der vorigen Woche trat der
Profeſſor der klaſſiſchen Philologie an der ſtädtiſchen Univerſität
von Amſterdam Dr Naber da er das 70 Lebensjahr erreicht
hatte in den Ruheſtand Er iſt einer der hervorragendſten
Schüler Cobet s in Leyden deſſen Methode der Textkritik er zu
der ſeinigen machte beſonderes Aufſehen in der philologiſchen
Welt erregte ſeine Quaestiones homericae, nach deren Ver
öffentlichung er zum Mitglied der königlichen Akademie der
Wiſſenſchaften in Amſterdam ernannt wurde Er gab die philo
logiſche Zeitſchrift Mnemnoſyne heraus

Gerichtsverhandlungen
Halle den 21 Juni 7 urgericht Jn heutiger

Sitzung wurde verhandelt wider den früheren Hilfs Telegraphiſt
Max Johannes Genſel aus Leipzig der der amtlichen Unter

fahrend zurückzulegen Die Abfahrt von Rottleberode erfolgt i

mr m

vele Ritueh 2 Im 1893

ſchlagung in Verbindung mit unrichtiger e angeklagt
iſt Der Angeklagte iſt 25 Jahre alt verheirathet und einmal
wegen Unterſchlagung mit 5 M beſtraft Zur Laſt gelegt wurde
hm bei der an in Dürren W im Januar undFebruar 1898 neun Eifenbahnfahrkarten im Werthe von 12,80 M

aus dem ihm übergebenen Beſtande lage ſowie die zur
Eintragung der Einnahmen oder Ausgaben beſtimmten Bücher
unrichtig geführt zu haben Dies räumte der 37 te ein
jedoch habe er die Unterfchlagungen nicht in der Eigenſchaft
als Beamter begangen da er nur als Hilfstelegraphiſt ver
eidigt worden ſei nicht aber als Schalterbeamter Als Grund
für die Unterſchlagung gab der Angeklagte an er habe beim

n Fehlbeträge gehabt und dieſe wie es dasdeglement vorſchreibt erſetzen müſſen Hierzu hätten ihm aber
damals die Mittel gefehlt da er nur 2,20 M Tagelohn be
kommen habe wovon noch Kaſſenbeiträge mit 20 Pfg pro Tag
abgegangen wären Bei den Unterſchlagungen iſt der An
eklagte derartig zu erke egangen daß er diee ten anſtatt nach der Nummerfolge außer der

Reihe verkaufte und die jedesmalige Karte mit höherer
Nummer erſt eintrug wenn dieſe bei ſpäterem Verkauf an die
Reihe kam Hatte er aber zu gewärtigen daß ſein Kollege der
ihn beim Kartenverkauf ablöſte bis zu der fehlenden Nummer
d werde ſo bedeutete er ihn er habe wahrſcheinlich

urch verſehentliches Vorgreifen beim Kartenverkauf oder durch
Verſehen beim Herausgeben ein Manko in der Kaſſe Das für
die außer der Reihe verkauften Karten eingenommene Geldhatte der Angeklagte in die Kaſſe gethan und ine Fehlbeträge

dadurch zu decken geſucht Der Angeklagte iſt willens geweſen
die unterſchlagenen Beträge zu erſtatten iſt jedoch durch die
vorzeitige Entdeckung bei einer im März ſtattgehabten Reviſion
daran verhindert worden Bei ſeiner Dienſtentlaſſung ſind
dann die 12 80 Mark vom Gehalt innebehalten Bei Stellung
der Schuldfragen kam zu gunſten des Angeklagten in Be
tracht daß die 9 Unterſchlagungen als eine fortgeſetzte ein
heitliche Handlung bezeichnet wurden Der Staatsanwalt
war der Anſicht daß der Angeklagte der amtlichen Unterſchla
gung ſchuldig ſei und zwar zweifellos als Beamter Daß er
dann die betreffenden Bücher durch unterlaſſene Eintragung un
richtig geführt habe ſei eine Folge jenes erſten Fehltrittes ge
weſen denn er habe zur Fälſchung greifen müſſen um die
Unterſchlagungen zu verdecken Mildernde Umſtände würden
jedoch dem Angeklagten zu bewilligen ſein mit Rückficht auf ſein
gering geweſenes Gehalt ſein Geſtändniß und den nicht
erheblichen Schaden Der Vertheidiger Rechtsanwalt Riecke
beſtritt daß Unterſchlagung vorliege da der Angeklagte
nur Fehlbeträge habe decken nicht aber ſich etwas rechtswidrig
habe zueignen wollen Daß der Angeklagte die von ihm
beabſichtigte Deckung nicht aus eigenen Mitteln zu bewerkſtelligen
vermocht habe daran ſei er durch erfolgte Entdeckung verhindert
worden Ferner beſtritt der Vertheidiger daß der Angeklagte
als Fahrkartenverkäufer Beamtenqualität gehabt zumal ernur als eng angeſtellt worden el und die Bahn
verwaltung kein Recht gehabt habe ihn auch noch zum Fahr
kartenverkauf anzuſtellen Das Verfahren der Bahnverwaltung
ſei ein Ausfluß des bekannten Sparſyſtems Durch die Wahr
nehmung der verſchiedenen ſanerige habe der Angeklagte bei
ſtarkem Verkehr leicht Verſehen begehen können die ihm als
Fahrkartenverkäufer nicht als amtliches Verſchulden zur Laſt
gelegt werden könnten Darüber ob der Angeklagte die Unter
ſchlagungen in ſeiner Eigenſchaft als Beamter begangen habe
kam es zu langen Erörterungen Der Vertheidiger ſtellte danneine Hiſsfrage auf einfache Unterſchlagung unter Zubilligung

mildernder Umſtände Die Geſchworenen verneinten die
Hauptſchuldfrage und bejahten die Hilfsfrage unter Zubilligung
mildernder Umſtände Der Angeklagte wurde dem Antrage des
Staatsanwaltes gemäß wegen einſacher Unterſchlagung zu
3 Monaten Gefängniß verurtheilt Daß er als Beamter
Unterſchlagung begangen hatten die Geſchworenen nicht als er
wieſen erachtet

Halle 21 Juni Strafkammer Jm In desJahres 1897 waren wiederholt aus der Cementfabrik in Niet
leben Stücke von Treibriemenleder ſowie verſchiedenes Hand
werkszeug abhanden gekommen Der Verdacht lenkte ſich auf
den Schmied Karl Strube aus Giebichenſtein in deſſen
Wohnung bei einer vorgenommenen Wehr mehrere von
Treibriemen herrührende Lederſtücke ſowie ein eiſerner Meißel
der von der Cementfabrik herrührte vorgefunden wurden
Außerdem fand man ein Paar Stiefeln und 1 Paar Hausſchuhe
vor welche ebenfalls mit Treibriemen beſohlt waren Der An
geklagte räumte theilweiſe den Diebſtahl ein und wurde da er
ein e wiederholten Rückfalle iſt zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Schon ſeit längerer Zeit war in den Jagdrevieren Gutenberg
Teicha und Löbnitz auf Haſen gewilddiebt worden on
daß es gelang der Thäter habhaft zu werden Es lenkte ſich
ſchließlich der Verdacht auf den Tiſchlermeiſter Friedrich
Thielecke aus Teicha in deſſen Wohnung man bei einer
Hausſuchung ein Gewehr Patronen und einen Sack in welchem
ſich Haſenhaare befanden vorfand Thielecke räumte ein meiſt
Sonnabends auf die Jagd gegangen und nur einige Haſen ge
ſchoſſen zu haben Von dieſen Haſen hat Thielecke ſeinem
Schwager mehrere geſchenkt die übrigen hat er ſelbſt in der
Wirthſchaft verbraucht Der Schwager Oertel wußte daß die
Haſen durch unberechtigte Ausübung der Jagd erlangt waren
er hat ſich ſomit der Hehlerei ſchuldig gemacht Gegen ihn
lautete das Urtheil auf 5 Tage Gefängniß während Thielecke
der außerdem noch des Diebſtahls in zwei Fällen nämlich an
Nutzhölzern und einem Weinſtocke überführt wurde eine Ge
fängnißſtrafe von 3 Monaten und 3 Tagen ſowie eine Geldſtrafe
von 9 M event 3 Tagen Haft erlitt

Der Tiſchlerlehrling Paul Schneider aus Merſeburg wurde
zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt weil er am 17 März
1898 vorſätzlich in der Sargniederlage ſeines Meiſters des
Tiſchlermeiſters Hoffmann zu Merſeburg Feuer angelegt hatte
indem er dort das vorhandene Werg in Brand ſetzte Das
Feuer griff um ſich ſo daß mehrere Särge Bohlen und Stühle
beſchädigt wurden welche zum Theil verbrannten

H Meiningen 21 Juni Ein böſer Bruderzwiſtbrachte heute den 32 Jahre alten Handarbeiter Hermann
Müller aus Suhl vor das Schwurgericht Müller ein gewalt
thätiger Menſch der ſchon 13 mal wegen Körperverletzung und
Diebſtahl c vorbeſtraft iſt hat am Abend des 26 März d J
ſeinen Bruder Eduard mit der Holzaxt erſchlagen Beide Brüder
waren nicht gut auf einander zu ſprechen und ſchon oft kam es
zwiſchen den beiden zu Reibereien und Thätlichkeiten Am
26 März einem Sonnabend kam Hermann Müller in an
getrunkenem Zuſtande nach Hauſe Eduard Müller ſchimpfte
deswegen auf ſeinen Bruder und ſchlug ihn auch Die beiden
Brüder wurden nun miteinander handgemein Sie wälzten ſich
auf dem Boden herum und biſſen und ſchlugen auf einander ein
Hermann dem es gelungen war ſich einen Augenblick los zu
machen ergriff eine im Hausflur ſtehende Holzaxt und ſchlug
mit der Schneide ſeinem Bruder im Jähzorn 2 bis 3 mal auf
den Kopf Die Hiebe ſpalteten die Schädeldecke und ſchon nach
einer Stunde ſtarb der Getroffene Da in dieſem Falle der
Getödtete die größere Schuld am Streite hatte bewilligten die
Geſchworenen dem Angeklagten mildernde Umſtände Er wurde
wegen Körperverletzung mit tödtlichen Ausgange zu 3 Jahren
6 Monaten Gefängniß verurtheilt

8 Leipzig 21 Juni Freche Diebſtähle haben der
Laufburſche Rauſch und der Buchbinderlehrling Zeckert aus
geführt Zu drei verſchiedenen malen brachen ſie nachts in die
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Villa des Konſuls K in der Tauchnitzſtraße ein erbeutetendabei 200 500 und 580 welche Summen die Burſchen iſt
in Sele und Hamburg vergeudeten und wurden ſchließlich auf
der That beim vierten Einbruch ergriffen Rauſch bekam 2 Jahre
Zeckert 8 Monate Gefängniß der Reſtaurateur Sch önleben
aus Hal le der beſchuldigt war den unredlichen Erwerb des
Geldes das die beiden bei ihm verzehrten gekaunt zu haben
wurde von der erhobenen Anklage freigeſprochen

t 21 Juni Todesurtheilgericht verurthei
die am 22 Auguſt v J den Gefängnißaufſeher Arlon ermordet
hatten zum zweiten male zum Tode nachdem das Reichsgericht
die Reviſion der Angeklagten in betreff des erſten Urtheils an
genommen hatte

Das Schwur

JFrovinzialnachrichten
z Magdeburg 21 Juni Ueber die Verhaftung

des entſprungenen Zuchthäuslers Sprinkmann
aus Hannover wird jetzt noch folgendes Nähere bekannt Unter
den vielen Beſuchern des am Sonnabend in der Wilhelma
von der Blumenthal Schwarzhoff Haſſelbach Stiftung ver
Lleheen Wohlthätigkeitskonzertes ſtellten ſich auch zwei gut
gekleidete Herren ein denen gleich am Eingange des Lokals
beſondere Aufmerkſamkeit inſofern erwieſen wurde als ſich ihnen
zwei Kriminalbeamte zugeſellten die die Knebel hervorholten
und die Herren jählings dem muſikaliſchen Gennſſe entriſſen
Die Verhafteten waren zwei ſchwere Jungen der Hausdiener
C Sprinkmann aus Braunſchweig der zu drei Jahren Zucht
haus verurtheilt auf dem Transport nach Hannover enlwiſcht
war und der Arbeiter Karl Porſil aus Hannover der ſich dem
erſteren zur gemeinſamen Arbeit angeſchloſſen hatte Sie
hatten jedenfalls die Abſicht ihre Gewandtheit in Taſchendieb
ſtählen auch hier zu bekunden Der erſte Verbrecher ſteht
re im Verdacht bereits früher hier Diebſtähle ausgeführt zu

n

4 Schönebeck 21 Juni Genehmigter Steuerſatz
Entſchädigung In der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
wurde mitgekheilt daß der Miniſter die für 1898,99 feſtgeſetzten
Gemeindeſteuern 110 Proz Einkommenſteuern genehmigt hat
Vom Centralkomitee für die durch Unwetter in Deutſchland
Geſchädigten ſind den hieſigen in Frage kommenden Ackerbeſitzern
1500 M überwieſen worden

Erfurt 21 Juni Verbandstag deutſcher Ge
werbevereine Geſtern abend tagte hier der vorbereitende
Ausſchuß für den vom 27 bis 30 Aug d J hier ſtattfindenden
Verbandstag deutſcher Gewerbevereine Es wurde beſchloſſen
dem Hauptvortrage das Thema über die Rieſenbazare ec
zu Grunde zu legen

O Rordhauſen 21 Juni Das neue Bad Um dem
allgemeinen Wunſche Rechnung zu tragen bis zur Erbannug
einer Sommer und Winterbadeanſtalt die Waſſerkraft der
ſtädtiſchen Rothleinmühle zu einem öffentlichen Sturz und
Wellenbade auszunutzen haben die ſtädtiſchen Behörden be
ſchloſſen den ſogenannten Mühlenſumpf der Rothleinmühle in
der gewünſchten Weiſe umzugeſtalten Der aus ſtarken Bohlen
beſtehende Fußboden des Bades wurde während des Frühjahrs
abſchlages gelegt trotz ſeiner feſten Verankerung aber bei
Wiedereinlaſſung des Waſſers von letzterem dermaßen los
geriſſen daß faſt nicht ein einziges Brett blieb Jnfolgedeffen
mußte der Abſchlag wiederholt werden worüber unſere Müller
e erbaut ſind Zur Zeit wird das Bad nunmehr unter
großen Vorſichtsmaßregeln mit einem neuen Fußboden belegt

Nordhauſfen 21 Juni Kaiſer ſche Gärtnerei
Die Mittheilung von einem Verkauf der großen Kaiſer ſchen
Gärtnerei und bevorſtehender Uebernahme ciner Lehrerſtelle an
einer Wiener Gartenbauſchule durch Herrn Panl Kaiſer iſt wie
uns von Herrn K mitgetheilt wird irrig Es haben dewinach
überhaupt keine Verhandlungen wegen des Verkaufs der
Gärtnerei ſtattgefunden

O Quedlinburg 21 Juni Tödtlicher Sturz Die
23jährige Tochter des Landwirths Horenburg iſt geſtern vom
Wagen geſtürzt wobei ſie das Genick brach und ſofort verſtarb

Lungenſeuche Zwangsimpfung Jn der Provinzial
landtagsſitzung iſt beſchloſſen worden die Lungenſeuche Zwangs
impfung in unſerer Provinz einzuführen ſowie das Reglement
betreffend die Entſchädigung für die infolge der Lungenſeuche
Schutzimpfung eingegangenen Thiere vom 1 Febr und 27 März
1895 zu veröffentlichen Dieſem Beſchluſſe entſprechend ver
ſendet der Landeshauptmann ſoeben an die einzelnen Kreiſe die
nöthigen Reglementsexemplare Gleichzeitig erſucht der Landes

auptmann die drei Regierungspräſidenten zur Ausführung der
l die nach 8 3 des Ausführungsgeſetzes vom 18 Juni

1894 Geſetz S S 115 erforderliche Anweiſung zu erlaſſen und
die Schutzimpfung wo nöthig anzuordnen

Zerbft 20 Juni Unſer Stadtarchiv verliert wie
bekannt zum 1 Juli Herrn Archivar Dr E Müſebeck Wie dieErtrapoſt hört iſt Herr Dr Müſebeck von der preußiſchen
Staatsregierung nach Marburg als Hilfsarbeiter berufen
worden an Stelle des Herrn Dr Neubauer der eine Be
rufung nach ſeiner Heimathſtadt Magdeburg als Stadtarchivar
erhalten hat

Köthen 20 Juni Wahlpoeſie Eiferſüchtige
Schöne Bei der Wahl am 16 d die Stichwahl zwiſchen
den beiden in Halle anſäſſigen Kandidaten Profeſſor Friedberg
natl Agrarier und Schneidermeiſter Albrecht Soz ergab

wurde ein Stimmzettel mit folgenden bedeutenden Verſen ab
gegeben

Wäre es Herzog Albrecht der Bär
Dann fiele mir die Wahl nicht ſchwer
Den rothen Schneider wählt man nicht
Weil er uns mit der Nadel ſticht
Und das alte Sprichwort ſagt
Jn Halle werden ſie nicht alle

Jn Kleinpaſchleben überfiel aus Eiferſucht eine Stallmagd
ihre ſchlafende Nebenbuhlerin und verſuchte ſie todtzuſchlagen
die Ueberfallene iſt ſchwer verletzt Die eiferſüchtige Schöne hat
ſich geflüchtet

S Eiſenach 21 Juni XIII Deutſcher SchloſſertagJm Vordergrunde Randen heute die Verhandlungen über die

Frage in welcher Weiſe die Genoſſenſchaften dem Handwerk
inſonderheit dem Schloſſerverbande am beſten nutzbar zu machen
ſeien Der Verband kam überein ſeinen Mitgliedern zu
empfehlen ſich einer gut geleiteten Kreditgenoſſenſchaft zur Be
ſchaffung geeigneten Perſonalkredits anzuſchließen überall da
wo ſolche Genoſſenſchaften nicht beſtehen ſoll die Gründung
von Handwerker Kreditgenoſſenſchaften erſtrebt werden Der
Verbandstag beſchloß ferner die Gründung von Rohſtoff
Genoſſenſchaften ganz energiſch in die Hand zu nehmen
Ein von Deppe Magdeburg eingebrachter Antrag der die
Gründung von Jnnungsbanken zur finanziellen Hebung des
Handwerks empfiehlt wurde faſt einmüthig abgelehnt

wr Leipzig 21 Juni Handelshochſchule Der Beginn
der Hochſchule iſt ein ſehr glücklicher geweſen Es ſind 95 Stu
dirende und 18 Hoſpitanten immatrikulirt Von den 95 Stu
direnden ſind Lehrer 20 Kaufleute 41 Abiturienten vom
Gymnaſium 13 Realgymnaſinum 2 Oberrealſchule 2 höhere
Handelsſchule 10 Studenten 3 Techniker 1 Apotheker 1 und
Offiziere 2 Davon ſind 75 Jnländer und 20 Ausländer imAlter von 18 bis 46 Jahren Die 18 Hörer ſind Studirende
der Leipziger Univerſität und ältere Kaufleute Belegt ſind 499
Vorleſungen über 14 Themen Allgemeine Volkewirthſchaftslehre
von 73 Handels und Wechſelrecht 70 Handels und Verkehrs

lte den Schiffer Held und den Tagelöhner Führ

e

politik 56 Buchhaltung 56 Comptoirarbeiten und Korreſpondenz
58 kaufm Arithmetik 51 Technologie der Textilinduſtrie 27
Geographie von DeutſchOſtafrika 24 allgem Technologie 21
Verſicherungsmathematik 14 Geſchichte der neueſten Zeit 16
Zeitalter der Entdeckungen 7 Mitteleuropa 14 Statiſtik 13 Zu
hörer Das P beträgt durchſchnittlich 4 M pro Semeſter
und Stunde ſo daß das Studiengeld annähernd bei den meiſten
F 100 M iſt Das zweite Semeſter beginnt mit dem

d J
Leipzig 21 Juni Scherbelberg ſind zweiJahre vergangen ſeitdem der Scherbelberg im Roſenthale durch

wurde Die Hoffnung unſeres Stadtoberhauptes daß fortan
der Name Scherbelberg verſchwinden werde, iſt nicht in Er
füllung gegangen die Anzahl der über dieſen Berg mit attiſchem
Soalze geriſſenen Witze hat ſich noch vermehrt trotzdem hat der
Leipziger dieſe Anhöhe lieb gewonnen und kein Fremder ver
äumt es ſie zu beſuchen Ein Jahrzehnt lang ſind gegen
60,000 Fuhren hier abgeladen worden um eine Erhöhung zu
ſchaffen die den Thurm eingerechnet 35 Meter mißt Der
Gartenbaudirektor Wittenberg gab die Geſtalt des Berges an
und der Stadtbaudirektor Licht das Modell zum Thurme zu
dem 85 Stufen führen Der Name Scherbelberg wird aller
dings noch Jahrzehnte beftehen hat er doch den Stoff geliefert
für eine der modernſten und populärſten wenn auch nichl gerade
ſchönſten Walzerkompoſitionen nach der nicht nur in Leipzig
ſondern überall in Halle Berlin u ſ f tanzluſtige Paare im
Takte ſich ſchmiegen und wiegen

8 Leipzig 21 Juni Aus dem Gaſtwirthsgewerbe
Liebesgram Aufgefundener Leichnam Heute

nachmittag fand hier eine große öffentliche Verſammlung im
Gaſtwirthsgewerbe Angeſtellter ſtatt in der der Referent
Winkler Berlin mittheilte daß im nächſten Jahre in Berlin ein
großer Fachkongreß ſtattfinden ſolle der ſich mit der ſozialen
Lage der Berufsgenoſſen beſchäftigen und von der Regierung
Schritte verlangen werde um die Einführung der Maximal
arbeitszeit c zu erreichen Ein 20 jähriger Apothekerlehrling
vergiftete ſich indem er Strychnin zu ſich nahm Der junge
Mann hatte Liebesſchmerzen Vom Schlamm ſtark überdeckt
wurde heute früh in der alten Elſter die Leiche eines etwa 5 bis
6 Jahre alten Mädchens aufgefunden Die friminalpolizeilichen
Ermittlungen ſind lebhaft aufgenommen worden

Dresden 18 Juni Aerzteſtreit Rabenmutter
Zwiſchen dem Oberarzt des hieſigen ſtädtiſchen Jrren und
Siechenhauſes Hofrath Dr med Ganſer und dem Dr med
Manfred Schleſinger entſtand ein wiſſenſchaftlicher Streit
in deſſen Verlauf ſich der letztgenannte Arzt zu ſehr ſchweren
Beleidigungen des Dr Ganſer in Beziehung auf deſſen ärztliche
Thätigkeit in ſeiner amtlichen Stellung hinreißen ließ Dr Ganſer
ſtellte Strafantrag und nach zweitägiger Gerichtsverhandlung
erklärte Dr Schleſinger er habe ſich überzeugt daß die Be
ſchuldigungen gegen Dr Ganſer unwahr ſeien er wolle ſämmt
liche Koſten tragen und fünftauſend Mark Sühne an die
in der Bildung begriffene Waiſen und Wittwenkaſſe der
ſächſiſchen Aerzte zahlen wenn Dr Ganſer den Strafantrag
zurücknehme Das iſt hierauf geſchehen Der Streit hat ſeit
längerer Zeit roeit über die hieſigen Aerztekreiſe hinaus Aufſehen
erregt Jn Niederruppersdorf wurde eine Frau verhaftet die
ihr 12jähriges Mädchen ſeit Jahren eingeſperrt hielt wovon
niemand eine Ahnung hatte Wenn die Rabenmutter ausging
hat ſie das Mädchen meiſt in einen Schrank geſperrt Angegeben
hatte die Frau daß ſie ihr Kind ſeiner Zeit in Sohland gelaſſen
hätte das Mädchen iſt wider Erwarten in ziemlich guter Ver
faſſung geblieben

Vermiſchtes
Strafzenbelenchtung mit Spiritusglühlicht Jn Breslau

wird ſeit einiger Zeit die Promenade vom Schweidnitzer Thor
bis zum Ohlauer Thor probeweiſe mit Spiritusglühlicht be
leuchtet Die zierlichen Kandelaber gleichen denen der elektriſchen
Bogenlampen Das Licht iſt hell und weiß

Grundfteinlegung Jn Ems fand geſtern vormittag die
Grundſteinlegung der für das Bad beſtimmten evangeliſchen
Kirche ſtatt Bei der Feierlichkeit waren zugegen Miniſter
Dr Boſſe Pfarrer v Bodelſchwingh Bethel der Baumeiſter
Siebold die Spitzen der Behörden und die Geiſtlichkeit Auch
zahlreiches Publikum hatte ſich eingefunden

Un geſchickte Redewendung in einem Steckbrief Kürzlich
erließ die Berliner Staatsanwaltſchaft einen Steckbrief
gegen einen unbekannten Mann der am 16 Mai d J an dem
6jährigen Mädchen Anna Knothe auf dem Wege von Waidmanns
luſt nach Tegel ein Sittlichkeitsverbrechen verübte Der Steck
brief beſagte daß der Thäter beſchrieben werde als gut ge
kleideter Mann von dem Ausſehen eines Lehrers
Dieſe Verquickung eines Verbrechens mit dem ganzen hoch
angeſehenen Lehrerſtande hat bei der deutſchen Lehrerſchaft be
greifliche Entrüſtung hervorgerufen Jn der letzten Verſamm
lung des Berliner Lehrervereins wurde energiſch gegen die
Faſſung des Steckbriefes proteſtirt und dem Bedauern darüber
Ausdruck gegeben daß ein ſo wichtiger Beamter wie der Staats
anwalt den Lehrerſtand in den Augen der Oeffentlichkeit her
abſetzt

Zum Kapitel Geſinde Ordunng Vor dem Hauſe eines
Bildhauers in Liegnitz der ſein Dienſtmädchen ſchwer ge
züchtigt hatte fanden deshalb am Sonntag und Montag
Tumulte ſtatt Ein Steinhagel zertrümmerte die Fenſter des
Hauſes die fertigen Grabdenkmäler wurden von den
Tumultuanten zerſtört An beiden Tagen mußte die Polizei
geſtern auch Militär einſchreiten das mit aufgepflanztem
Bajonett vorging und blinde Schüſſe abgab Um 12 Uhr nachts
war die Ruhe wieder hergeſtellt Zahlreiche Ver
wundungen ſind vorgekommen und zahlreiche Verhaftungen
wurden vorgenommen

Noch ein vergeſſenes Stadthaupt Der Bürgermeiſter
von Hann Münden von dem wir geſtern berichtet haben
ſteht nicht allein Aus Hildesheim wird dem Fränk Cour
mitgetheilt daß der Oberbürgermeiſter Struckmann gleichfalls
nicht wählen konnte weil fein Name nicht in der Wahlliſte ſtand
Solamen miseris socios habuisse malorum

Die Mörderhöhle von Morteronc Vor einigen Jahren
verſchwand im Veltlin oder in den Bergamasker Alpen ein
junger deutſcher Touriſt ohne daß es möglich geweſen
wäre auch nur ſeinen Leichnam ausfindig zu machen Nach
monatelang fortgeſetzten Nachforſchungen mußte man ſich mit
der Annahme begnügen daß er das Opfer von Raubthieren
geworden ſei Vergangenen Sommer verſchwand in der gleichen
Gegend ein junger Mailänder Signor Confalonieri Er
hatte Mailand verlaſſen um eine Beſteigung des Monte
Reſegone in den Bergamasker Alpen zu unternehmen und
kehrte nicht wieder heim Der Reſegone iſt 1870 m hoch ſeine
Beſteigung bietet keine nennenswerthen Hinderniſſe Man
durchforſchte den ganzen Berg und ſeine Umgebung fand aber
von Confalonieri keine Spur Jn dieſen Tagen nun machte ein
verkleideter Poliziſt der auf Paſcher fahndete in einer ein
ſamen Oſterig bei dem Dorfe Morteronc Wahrnehmungen aus
denen zu ſchließen war daß dieſe Herberge ein Verbrecherneſt
ſei Während der Poliziſt den die Wirthsleute ſchon längſt im
Bette glaubten wach und mit dem Revolver in der Hand im
Zimmer ſaß drang gegen 1 Uhr nachts der Wirth Pietro
Jnvernizzo durch eine geheime Thür in das Zimmer ein
Er wurde verhaftet und nach Lecco abgeführt Hier geſtand er
ein daß in ſeiner Herberge Confalonieri ermordet worden ſei
Er habe ſich des Abends am Kartenſpiel betheiligt nud dabei
einen Hundertlireſchein ſehen laſſen Wegen dieſer Banknote
wurde er nachts im Bette erdroſſelt und ſein Leichnam in

e h

eine Rede des Oberbürgermeiſters Herrn Dr Georgi eingeweiht
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einer Kalkgrube verſcharrt Man vermuthet daß in der Oſteria
auch der oben erwähnte deutſche Touriſt ermordet worden ſei

Kämpfende Nounen Das franzöſiſche Accroiſſementsgeſetz
gegen die Kloſterorden das der Regierung ſchon viel Aerger
bereitet hat gab kürzlich einen neuen Anlaß zur Unbotmäßigkeit
in Uſſel in der Nähe von Tulle Die Nonnen des dortigen
NotreDame Kloſters hatten die Zahlung der Accroiſſementſteuer
verweigert Ein Gerichtsvok eher ſollte daher die Pfändung
vornehmen Aber die Nonr h hatten ihr Kloſter wie in
Kriegszeiten verbarrikadirt Her Beamte fand ſämmtliche
Thüren verſchloſſen Er mußte einen Schloſſer requiriren und
o den Eingang erzwingen was nicht ohne Thätlichkeiten ſeitens

der Nonnen und Kloſterſchülerinnen abging Der Departements
rath hat erſteren nun die Ausübung des Lehrerberufs in Uſſel
unterſagt Für die Oberin des Kloſters erſtreckt ſich dieſes
Verbot auf das ganze Corrèze Departement Die Nonnen haben
hiergegen Berufung beim Oberſchulrath eingereicht dach fragt
es ſich ob ſie damit durchdringen

Der Freund der Gefangenen Jn Pawtucket im Staate
Rhode Jsland Verein Staaten ſtarb jüngſt der 75jährige in
ganz Nordamerika unter dem Namen Freund der Gefangenen
bekannte Heinrich Dorſey Er lehnte es niemals ab für
irgend eine verhaftete Perſon mochte er ſie kennen oder nicht
die verlangte Kaution zu ſtellen Man erzählt er ſei einmal in
ſeinem Leben ſelbſt das Opfer einer willkürlichen Verhaftung
geworden und habe damals das Gelübde gethan allen zu helfen
die jemals in ähnlicher Weiſe in Verlegenheit gerathen würden
Er war der Sohn eines Farmers aus Kentucky und beſaß ein
großes Vermögen das infolge ſeiner Freigebigkeit ſtark in An
ſpruch genommen wurde Bei einer Bank hatte er eine be
deutende Summe deponirt von deren Zinſen alljährlich am
Dankſagungstage für die Sträflinge der Gefängniſſe von Connec
ticut ein Mahl veranſialtet wurde

Verbrechen und Unglücksfälle Wie ſich jetzt ergeben hat
der Lehrer Sindram in Jſſendorf den Tod ſeines Schwieger
vaters des Hofbeſitzers Gerken in Jſſendorf wir berichteten
bereits über dieſen Vorfall verurſacht er hielt ihn nämlich
für einen Rehbock und ſchoß auf ihn Jn dem Flecken Harſe
feld fand das fünfjährige Söhnchen des Pflugköthners Martens
durch Ueberfahren ſeinen Tod Der Leiter des Fuhrwerks war
der eigene Vater des verunglückten Knaben Jn Bonn hat
ſich der Tagelöhner Hilger aus Ollheim der heute vor dem
Schwurgericht wegen Brandſtiftung erſcheinen ſollte in der Zelle
erhängt Bei Koblenz auf der Laubach wurde ein Artilleriſt
im Streite mit Civiliſten mit ſeinem eigenen Säbel erſtochen
Das Generalkommando des 8 Armeecorps macht bekannt daß
bei dem zweiten Bataillon des Fuß Artillerie Regts Nr 9 in
Ehrenbreitſtein ſechs Fälle von Typhus vorgekommey ſind

Jn Wiesbaden wurde der praktiſche Zahnarzt Guſtav
Erdmenger verhaftet weil er ſich an einem kleinen Mädchen in
unſittlicher Weiſe vergangen haben ſoll Ein in Marburg
ſeit mehreren Tagen vermißter Studirender wurde im Walde
oberhalb Weidenhauſen als Leiche aufgeſunden Der junge
Mann hatte durch einen Schuß in den Kopf ſeinem Leben ein
Ziel geſetzt Jn Jnusbruck brachen aus dem Gefängniß
des dortigen Juſtizgebäudes nachts vier Gefangene aus darunter
ein berüchtigter Gauner aus Jgls der erſt vorige
Woche wegen Diebſtahls und öffentlicher Gewaltthätigkeit vom
Schwurgericht fünf Jahre ſchweren Kerkers erhielt Sie
durchbrachen den Plafond der Zelle und entflohen über den
Dachboden Bisher ſind ſie noch nicht eingefangen Auf dem
Kemacher bei Junsbruck iſt ein Student der Jnnsbrucker
Univerſität abgeſtürzt und erlitt ſchwere Verletzungen Nähere
Details fehlen Jn Preßburg erſchoß ſich ein vor zwei
Tagen von Wien angekommener Fremder der 32jährige Wilhelm
Haddenbrok Reiſender der Stahlwaaren und Waffenfabrik Karl
Weißenbach in Mehlis Thüringen Als Motiv gab er in
einem zurückgelaſſenen Briefe unheilbare Krankheit an Jn
Barcelona zerſtörte ein Rieſenfeuer das Wachsfigurenkabinet
auf dem Paz Platze Es iſt alles verbrannt die Verluſte be
laufen ſich auf 80,000 Peſetas 64,000 Eines der erſten
Opfer des Brandes war der aus Wachs geformte Präſident
MeKinley Am 16 Juni gerieth in Aſtrach au das Sommer
theater im Arkadia Garten in Brand Das Feuer griff raſch
um ſich und ergriff das angrenzende Sommerlokal des vor
nehmſten Klubs von Aſtrachau und die dahinter liegenden Ge
bäude in wenigen Stunden waren alle Baulichkeiten ein
geäſchert Die Verluſte ſind ſehr bedeutend Den größten
Schaden erleidet die Operngeſellſchaft Ljubin Sſaltykow die alle
Koſtüme Jnſtrumente Noten uſw verloren hat Jn Berlin
im Kaiſer und Kaiſerin Friedrich Krankenhauſe haben ſich zwei
Hausdiener durch Einathmung von Leuchtgas und Genuß von
Sublimat vorſätzlich vergiſtet Der eine iſt bereits verſtorben
Jn Hermsdorf bei Waldenburg in Schleſien hat ein taub
ſtummer Schuhmachergeſelle Namens Karger die Frau und ein
Kind ſeines ehemaligen Meiſters Herrmann vermuthlich aus
Rache dafür ermordet daß dieſer ihn kurz vorher entlaſſen hatte
Der Mörder iſt verhaftet

Perſonalnachrichten Johannes Schilling der
Schöpfer unſeres Niederwalddenkmals feiert morgen 23 Juni
in Dresden ſeinen 70 Geburtstag Den 60 Geburtstag feiert
heute in Berlin der treffliche Bildhauer Pr Ferdinand Hartzer

Zum Leiter ſämmtlicher königlichen Gärten in Preußen mit
dem Titel Hofgartendirektor, iſt Hofgarteninfpektor Fintelmann in Wilhelmshöhe an Stelle des verſtorbenen Direktors

Walter mit dem Amtsſitz in Potsdam ernannt worden Der
Margarine Mohr K H Mohr Altong hat bei den Ordens
verleihungen aus Anlaß der Kaiſerfeier in Hamburg den Kronen
orden 4 Klaſſe erhalten Das Abſchiedsgeſuch des Polizei
präſidenten zu Aachen Grafen Matuſchka iſt bewilligt worden

Jn Wien wurde der bekannte Botaniker Hofrath Kerner
von Marilaun während der Sitzung in der Akademie der
Wiſſenſchaften von einem rechtsſeitigen Schlaganfall getroffen
Er iſt 67 Jahre alt Sein Zuſtand iſt ſehr bedenklich Auf
ſeiner Nordpolarfahrt iſt der junge Herzog der Abbruzzen
in Chriſtiania eingetroffen und ſtattete an Bord der Fram
einen Beſuch ab Heute erfolgt die Abreiſe nach Trondhjem
und Hammerfeſt Aus Sumatra traf der Sultan von Siak
in Paris ein Er begab ſich nach dem Haag und wird Ende
des Monats Berlin beſuchen Jn Madrid iſt der Schrift
ſteller Manuel Tamayo y Baus der als der bedeutendſte
unter den gegenwärtigen Dramatikern in Spanien bezeichnet
wird geſtorben Faſt alle ſeine Stücke ſind mit dem günſtigſten
Erfolge aufgeführt viele auch in andere Sprachen überſetzt
worden Tamayo war Sekretär der ſpaniſchen Akademie und
Direktor der National Bibliothek Der deutſche Botſchafts
ſekretär in London Graf Arco iſt gezwungen trotz ſeines
ſonſtigen Wohlbefindens noch längere Zeit das Bett zu hüten
Die Unterſuchung mit Röntgenſtrahlen ergab eine Lage der
Kugel die das Entfernen ſehr ſchmerzhaft gemacht hätte Die
Kugel ſoll ſich nun einkapſeln und daher iſt abſolute Ruhe
nöthig Der beklagenswerthe Unfall den wie mitgetheilt
Frl Malten in Dresden nenlich am Schluſſe der Tannhäuſer
Aufführung durch den ſie ſtreifenden fallenden Vorhang erlitten
iſt leider noch derart geweſen daß die Künſtlerin vorläufig das
Bett hüten und ſtrengſter Ruhe pflegen muß

vÖÜ

Sportnachrichten
Wiener Schachturnier Nach der 15 Runde des inter

nationalen Schachturniers ſteht an der Spitze wieder Dr Tarraſch
mit elf Gewinnpartien und einer vorzüglich ſtehenden Hänge
partie dann folgen Pillsbury mit 10 Maroczy mit 9
Alapin mit 9 Janowski und Steinitz mit Burn Tſchigorin
und Walbrodt mit 8 Schlechter und Lipke mit 7 Marco mit 7
Halprin mit s Blackburne mit 6 Schiffers und Showalter
mit 5 Caro mit 4 Baird mit 3 und Treuchard mit 2,

a



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 23 V 45 V P 15 V nur Sonn u Feſt

tags 53 V S 3 B 59 V D 2 Bd 10 28 V P
10 48 V 8 3 B 11 27 V S 3 Bd 18 N B 22 N P00 N S 3 5,39 N B 20 N bis Merſeburg 40 8 3 P

46 Ab fährt bis Köſen 10 28 Ab D 2 habt Stuttgart und
Pailantſ 11 31 Ab D 2 Ba 11 40 Ab fährt bis Erfurt
12 30 Ab bis Merſeburg

Berlin 58 V S 3 R 27 V D 2 Bad 6 56 V D 202 V P 12 V S 3 B 11 15 V R 00 N P 50 N
D 2 Bä 38 N S 3 Bd 46 N P 45 N S 3nur vom 1 Juli bis 20 Auguſt 24 Ab S 3 50 Ab P
ſab Bitterfeld S 30 Ab D 2 Bäà 12 22 Ab P

Leipzig 257 V P 33 V 43 V 32 V Ba 47 VS 3 Bd 18 V R 10 22 V P 10 48 V S 3 Bl11 49 V 43 N P 00 N P 17 N S 3 R 35 NS 3 Bad 30 N 19 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab
S 3 Bd 12 6 Ab
Magdeburg 55 V P 11 V P 10 5 V P 11 18 V

3 Bd 32 N P 28 N P 53 N P 14 AbS 3 P 45 Ab P 10 49 Ab S 3 Bd 12 22 Abfährt bis Köthen

Eisleben Nordhauſen Kaſſel 30 V P 50 V ſeine bis
Sangerhauſen nur Werktags 12 V nur Sonn und Feſttags
14 V P 11 V S 3 Bd 12 Mitt fährt bis Eisleben B für

Schlettau Lauchſtädt 30 N nur Sonn u Feſttags 15 N P
56 N D 2 Bdä 2 N P 10 40 Ab S 3 Bd

11 31 Ab P

Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V P 57 V P
11 42 V P 12 47 N S 3 nur vom 15 Juni bis 15 September
33 N S 3 Bd 30 N P 18 N B 10 34 Ab P bisHalberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 B ſin Görlitz 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 N3 P in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40

20 N B 11 25 Ab P fährt bis Torgau
1

6

Hettſtedt 15 V 00 V Sonntags nach Bedarf 10 00 V
20 N 20 N bis Dölan 30 N bis Dölau30 N 10 00 N Sonntags bis Dölan nach Bedarf Außer

dem fahren Sonntags Nachmittags bis Dölan noch folgende Züge

50 50 3 50 20 00 8 00 9 10

t

70

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit e
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Juguag
karte zu zahlen Jm Falle der Benntzun
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

alle Arten von Poſtſendungen Brie
zeichneten Zügen länft ein Poſtwagen B
läuft kein

W rn bahnhoflagernd oder tlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtfendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellun

acketen welche mit den Bahny ſten eingehen vom Poſtamte
oſtamte 1 aus

und
vom

Grand Hotel Bode Oberpräſident der Prov Sachſen
Staatsminiſter Excellenz Dr v Bötticher mit Bedienung
a Magdeburg Kammerherr Landrath v Breitenbauch
auf Burg Ranis Geh Reg Rath v Gerlach a Merſe
burg Landrath von Bredow aus Liebenwerda Ober
präſidialrath Davidſon g Magdeburg Landrath Graf
Wartensleben auf Rogäſen bei Genthin Oberbürger
meiſter Schneider u Stadtrath u Stadtälteſter Voigtel
a Magdeburg Oberbürgermeiſter Boedger a Halber
ſtadt Premier Lieut Adjutant v Steinsdorff g Naum
burg Oberbürgermeiſter Schmidt a Erfurt Oberamt
mann Schmidtje mit Frau a Gera Banquier Koch mit
Frau aus Jena Landwirth Baron Duday aus Sieratz
Rußland Fabrikbeſitzer Mr R H Watt a London

Bankier Meyerſtein a Hannover Fabrikant Trumpf a
Altenburg Jngenieur Raſch a Berlin Gutsbeſitzer
Schneider a Sangerhauſen Senator Bäßler a Alten
burg Direktor Hoffmann mit Frau a Breslau Jngen
Joſef Hauſer a Sturetill Böhmen Apotheker Wienhold
a Wilmersdorf bei Berlin Direktor Simon mit Frau
a Aſchersleben Rentier Thau mit Frau a Gnadenfels
Dr med Grimm a Hamburg Landwirth Rudolph aus
Sangerhauſen Fabrikant Berliner a Hannover Kohl
ſtock mit Frau u Töchtern g Cüſtrin Landwirth Lands
berger a Delitzſch Gutsbeſitzer Kähne a Hohendodeleben
Landwirth Reinhardt a Sangerhauſen Dr med Jordan
a Berlin Stiftsverwalter Carl Gloeckner g Neuſtadt
i/Th Frau Wolff a Delitzſch Kaufleute Georg Kind
a Bremen Otto Wilkens a Hamburg Rommel a Frank
furt a/M A Tucholsky a Stettin Schattmann Herm
Weillerſchwiſt u Bothfeld a Magdeburg Leopold Bloch
a Bernſtadt Hermann Luſt mit Sohn a Nürnberg
Jul Michaelis mit Familie Markſon mit Frau Valentin
mit Fxrau A Braſch Goldſchnudt mit Frau J Bendheim
u H Cohn mit Frau a Berlin

empfiehlt

sein reich sortirtes Lager

G an dine nweiss creme und farbig

Bedruckte Cretonnes und Croisés
für Möbel und Vorhänge

Rouleaux Stoffee

9 l 44 3

Carl Steckner
Grosse Steinstrasse 74

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 51 V S 3 von München über Zeitz 423 V

D 2 Bä 38 V ſfommt von Merſebiurg 34 V P kommt
von Erfurt 52 V D 2 r Stuttgart u Mailand 2 V8 3 B 56 V R 12 28 N 04 N P 32 N 8 3 R

11 N P 26 N S 3 Bad 41 N S 3 nur vom 1 Juli
bis 20 an 19 Ab S 3 R von München u S36 Ab P 26 Ab D 2 Bd 10 48 Ab nur Sonn u Feſtiags
12 04 Ab P

Berlin 18 V 45 V P 38 V kommt von Bitter
feld 55 V D 2 Bl 10 16 V 10 44 V S 316 V gen1123V s 3 Ba 200 N R 48 N D 2 a 26 R P
732 Ab S 8 P 94 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P
11 27 Ab D 2 Bd
Leipzig 47 V P 39 V 2 V P 46 V P
46 V P 10 38 V 11 15 V S 3 Bd 10 N P 27 N

S 3 Bä 18 N P 28 N 30 N P 10 N S 355 Ab 35 Ab P 231 Ab 10 24 Ab Bd 10 45 Ab
S 3 Bd 12 11 Ab P

Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 45 V
S 3 B 50 V P 10 39 V S 3 Bad 29 N P43 N P 13 N S 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P
10 59 Ab S 3 Bd

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 Ra
54 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N

23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 P 04 N nur Sonnund Feſttags 10 20 Ab P 11 00 N uur Sonn u Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 57 N P 5 10 N S 3 nurvom 15 Juni bis 15 September 32 N S 3 Rad 08 Ab P
11 42 Ab P

SorauGuben 36 V p kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N B kommt

von Cottbus 30 Ab P 10 14 Ab B 10 24 Ab S 3 B
Anſchluß von Breslan Wien

Hettſtedt 42 V 47 V von Dölau 44 N 40 N
von Dölau 20 Ab von Dölau 04 Ab 10 47 Ab
Sonntags von Dölan nach Bedarf Außerdem kommen Sonntags

Nachmittags noch folgende Züge 12 12 von Fienſtedt von Dölau
40 3 10 40 4 10 40 50 8 47 57

S Schnuellzug D Jean Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
nander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die

von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I J gegen Aushändigung einer
er auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M

t ieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſendenausweiſen ſich beſinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder

enutzung eines ſolchen

r die
4 entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ir welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift W B oder Bah verſehen P bedentet daß mit dem Zuge

ſe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P bevedeuntet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
oſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erſolgen kann

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof Prnneen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

Bei den Poſtänmtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendunger
aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Jn den mit n bezeichneten Zügen
Bad bedeuntet daß in dem Zuge

Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Juni

Preußiſcher Hof Paſtor H Kamphauſen u Frau a
Amerika Privatiere Betty v Roque a Belleville in
Amerika Frau Anna Peters a Harburg i Alwine
Blaten a Hannover Rentier Ernſt Keil aus Berlin
Amtsgerichtsrath Wieneke a Altona Oberl F Gierke
u Frau a Gr Gaylau Privatier Fr Schmeiſel u Fraua Forſt i L Jnſpektor Fr Sydon a Dahne Aſſeſſor
Karl Jgkobs a Karlsruhe Schriftleiter Robert Gerlach
a Friedenau Oekonom A Böſel a Kl Paſchleben
Peter a Eisleben Tanzmſtr Th Gerike u Frau aus
Thale H Feldwebel H Neumann u Frau a Torgau
Privatiere Marie Kühne a Schmiedeberg Amtsger
Sekretär Paul Blankenburg a Weiſenfee i Th Zahn
arzt Dr Blankenburg u Frau a Frankfurt a M Kauf
leute Max Birkner a Leipzig H Sporis a Hamburg
A Groß a Berlin Alfred Kellner a Brein Fr Oben
auf Paul Burfadt a Erfurt Fr Löbek u Frau aus
Wansbeck Carl Goldſchmidt a Würzburg S Wolf ausFinger a Rh B Wiegel a Hamburg L Ehrlich Mulak
H Merten a Berlin F Gereke a Kreuznach Richard
Hilliger a Halberſtadt Lud Koch a Bernburg H Möller
a Eisleben Ernſt Eisfeld u Söhne a Gerg W Meyer
ſtein u Frau a Leipzig C Herbſt a Leipzig O Hennig
a Berlin W Schunke u Frau a Frankfurt a Main
G Durano a Löbau i S H Zimer a Eisleben Fr
Heubert a Leipzig S Wachenſchmidt aus Würzburg
C Moſer a Frankfurt a H Engel a Dresden

Hotel Kaiſerhof Hauptmann von Seydewitz a Erfurt
eand jur Frhr von Maſſenbach a Poſen Ingenieur
von Kieſenwetter a Leipzig Amtmann Richthoven a
Pretzſch a /E Arzt Dr Ramdohr a Berlin Referendar
Dölge a Ballenſtedt stud chem Werren a Cöthen
Oberſteuercontroleur Schiermeiſter mit Frau u Fam g
Königsberg Schauſpielerin Frl Holm a Berlin Kauf
leute Wieland a Drohndorf Merkwitz a Magdeburg
Lange a Schwerin u Hoffmann a Parchim

500 Mar zahle ich dem der
beim Gebrauch V

Kothe s Zahnwasser
à VI 60 F jomals wieder Zahn
schmerzen bekommt oder aus d Munde
riecht Joh George Kothe Nachfl Berlin

In Halle in allen Apotheken bei
Helmbold Co und OswXNiedermannBestandth 30 g Sprit 1g Pfefferm
Oel 1 g Coniferengeist

Hygieniſcher Franenſchutz
Unger s Sicherheits Opale ſicheres
Schutzmittel k Gummi ärztl anerk
geſetzlich geſtattet à Dutzend 2 Mark
d Arndt Leipzig Ranſt Stnw 5 2

Morgen Donnerstag
Schlachtefeſt
Bernhard BorgisDomplatz 10

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswobl
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV im Rothen Thurmin der früheren Hanptwache
V Vor dem Steinthor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von früb

S

e

Apthei der un der Meſteusste

Natürtiohes Mineralwasser

loppeltkohlensaureFüllung

Iptn lung ChicaqoNein miſd erfrischend peiohan ohſensäureu Vineralselzen

Niederlage bei C Kaiser Drogenhandlung Schmeerstrasse
und in allen besseren Hötels Cafés und Restaurationen zu haben

26 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffecr
i

Fleiſchbrühe l 5 Pfg
Selterwaſſer
Limougade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

ſegeobttede,
fert Betten

in grosser Auswahl und jeder
beliebigen Preislage unter Garant i

streng reeller Bedienung
EFisen und Molz

gelistel
mit u ohne

FIatratzen

Bettwäsche
Bettdecken Schlafdecken

Strohsäckeempfiehlt zu äusserst billigen
Preisen

Eduard Graf
Erstgrösstes Specialgeschäft

atzeal Markt II
neben der Marktkireche

Kleinschinieden 6 Vernspr 1013

Dngel Apotheke
empfiehlt dInsectenpulver Naphthalin

1Ca mphor Tabletten Insectenfänger

Für einen Beitrag von
Einhundert Mark

zur Gründung eines evangel Vereins
hauſes in Halle unterzeichnet Karl IX
Poſtſtempel Halle dankt hocherfreut
auf das Wärmſte

Prof E Kautzſch
Gold Ring gef Landwehrſtr 1 III

Herz Hatte k Gewißheit obD da oder v Dir weiſt d jede Ver
zögerung eine Ewigkeit für mich

Den Schiffer Albert Eurich ſchen
Eheleuten zur heutigen Silbernen
Hochzeit
die herzlichſten Glückwünſche
und ein dreimal donnerndes Hoch
daß die Fleiſcherſtraße wackelt und
bei Schöne s die Bierſeidel auf dem
Tiſche Polka tanzen

Jhr ahnt es nicht

FamilienNachrichten

TodesAnzeige
Heute früh 31 Uhr entſchlief ſanft

nach langen ſchweren Leiden unſer
einziger geliebter Sohn

walter
im Alter von 3l Jahren

Dies allen Freunden und Bekannten
zur Nachricht mit der Bitte um ſtilles
Beileid

Berthold Buſchbeck und Frau
geb Krauſe

Dankſagung
Für die vielen Ehrungen die un

ſerem theuren Entſchlafenen zutheil
geworden beſten Dank

Niemberg den 21 Juni 1898
Familie Schulze

Dankſagung
Für die überaus zahlreichen Beweiſe

der Theilnahme bei dem Hinſcheiden
unſeres Vaters

Karl Riemer aus Böllberg
ſagen Allen unſern herzlichſten Dank

ie trauernden Hinterbliebenen

im 35 Lebensjahre

Halle a/S den

c hBe
S W

hochverehrter Chef der

Dankſagung
Bei dem ſo plötzlichen unver

offten Ableben meines lieben
annes unſeres guten Vaters
Guſtav Gumpre

ſind uns ſo viele Beweiſe herz
licher Theilnahme von allen
Seiten entgegengebracht worden
daß wir uns verpflichtet fühlen
ſeiner liebevollen Herrſchaft
Herrn Reiſenden Schrappe ſo
wie dem ganzen Perſonal der
Firma Düben Herrmann und
ſonſtigen Kollegen unſeren ver
bindlichſten Dank entgegenzu
bringen Beſondern Dank Herrn
Buchhalter Hennicke für ſeine
vielen Bemühungen und Herrn
Archidiakonus Pfanne für ſeine
troſtreichen Worte am Grabe
Auch für die reiche Blumen
ſpende welche man dem Ver
ſtorbenen von hier u auswärts
entgegengebracht hat Zuletzt
noch dem Herrn Ziegeleibeſitzer
u deſſen Arbeitern in Schiepzig
welche ſich ſeiner ſo angenommen
haben für ihr freundliches Ent

r konimen unſeren beſten
ank
Halle den 21 Juni 1898

Die trauernden Hinterbliebenen

Dankür die vielen Beweiſe der Liebe
und Theilnahme bei dem Begräbniß
unſerer theueren Entſchlafenen der
Frau verw Erneſtine Neuhboff zu
Giebichenſtein ſprechen hiermit unſeren
beſten Dank ausGiebichenſtein 22 Juni 1898

Jm Namen der Hinterbliebenen
Paul Querfurth und Frau

Herzlicher Dank
Herzlichen Dank dem Perſonal der

Firma J Lewin auch Dank dem
Arbeiterperſonal der Firma J Lewin
noch beſonders hervorheben und herz
lich bedanken muß ich mich bei den
Jnhabern der Firma J Lewin den
Herren Simon Siegmund undLeo Lewin die mir bei dem Begräbniß meiner Frau reichliche Blumen
ſpenden zugeſandt haben Dank auch
allen denen die ihren Sarg reichlich
mit Kränzen und Kronen ſchmückten
und ſie zu ihrer letzten Ruheſtätte be
gleiteten Dank dem Kaufmann Herrn
Bär und ſeiner lieben Frau für ihre
reichen Blumenſpenden Dank Herrn
Paſtor Eiſentraut für ſeine ſchöne
Grabrede Auch Dank dem Stadt
ſingechor für den ſchönen Driang an
Grabe meiner lieben Frau Möge
Gott allen ein reichlicher Vergelter ſein

Friedrich Schwarz
Wächter bei der Firma J Lewin

C

Verlobt Hedwig Schoch u Hauptm
Lyonel Schaumann Hildesheim Elſa
v Dyherrn u Pr med Carl Nießing
Schl Herzogswaldau Heiligenhaus

Martha Schachert u Dr med Ernſt
Biermann Berlin Marie Gruner u
Gaswerksdir Hans Knorr Triptis
Zeitz Anna Steinberg u Dr Ma
Hirſchfeld Leipzig Berlin Gertru
Herden u Oberlehrer Guſtav Hoffmann
Groß Strehlitz Franziska Coſack u

Lieut Eduard Bitter Neheim Alma
Janſen u Kaufm Bernhard Betzold
Magdeburg Helene Danneil u Kfm

Rich Ritter Seehauſen Hamburg
Vermählt Dr med Walter Freytag

u Maria Taeſchner Leipzig Ritter
gutsbeſ Gottfr Heſſe u Emmy Gräfin
v Schwerin Jedlownik

Geboren Ein Sohn Hrn Major
Volkmann Königsberg Hrn Edwin
v Lieres Wilkau Eine Tochter
Hrn Rittmſtr Erich v Borcke Saar
burg Hrn Lehrer A SpereiterMagdeburg Hrn Oberförſter Hof
mann Kloſterreichenbach Hrn Dr med
A Arnſtein Gr Lichterfelde

Geſtorben Frau Oberreg R Luiſe
Schönian geb Nolte Vöhrum Frau
Staatsr Anna Ramm geb Wilbuſche
witz Berlin Gaſtwirth Ernſt Albrecht
Ebersdorf Landwirth Augnſt Bauer
Haindorf Oeconom Karl Bernhardt
Merſeburg Steinbruchsbeſ Andr

Pinkernelle Alvensleben eand chem

e

W e
TodesAnzeige

Heute verſchied in Görbersdorf Schleſien wo er Heilung
von feinem Leiden ſuchte mein lieber guter Mann Vater Sohn
Bruder und Schwager der Kaufmann

JPramz S mens el
Mit der Bitte um ſtille e

Die trauernden Hinterbliebenen
21 Juni 1898

Joh Schleber Reichenbach

ehec

Theilnahme

Geſtern verſchied nach längerem Leiden mein Socius der

Kaufmann Herr Franz Sprengel
Ich verliere an demſelben einen treuen Mitarbeiter der Leid und
Freud redlich mit mir theilte und bewahre ich ihm über das Grab
hinaus ein dankbares ehrenvolles Andenken

Carl Rinml
in Firma Sprengel Rink

Am 20 Juni er verſchied plötzlich nach längerem Leiden unſer

Kaufmann Herr Franz Sprengel
Seine hochedlen Charaktereigenſchaften und ſein ſtets biederer Sinn
ſichern ihm in unſern Herzen eine Stätte dankbaren Andenkens

Das Perſonal der Firma Sprengel Rink
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Grosses Extra Militär Concert

Neue Serie
Pibliothek

Gelamklitteratur
Soeben ausgegeben

Carlyle
Helden und

Heldenverehrung
Geh 1,20 Leinenband 1,50

Geſchenkband 2,50

fü

Zeremias Gotthelf
Uli der Knecht

Ausgewählte Werke I BdGeh c A Leinenband

AMar Petzold
Die Einzige Schauſpiel

Geh 25 Leinenband 50

einr Janto e ſch
von Julius Caeſar

Geh 50 5 Leinenband 75

Alphonſe Dandet
Numa Roumeſtan

Geh 1 Leinenband 1,25

M Chr Murray
John Pym oder

Aus den Papieren
eines Privatdetektivs,

Geh 50 Leinenband 75

Täglich

Fr Vollſtändige Kataloge der
ibliothek der Geſamt Littera
tur in allen Buchhandlungen

und von

Otto Hendel Verlag
Halle a S

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorſchule b Reife f Obertertiag Gymn
u Proſp d Dr Gehrke Vorſt d

Festspiel im Prinz Carl
August Hermann Francke

Lebensbild im 7 Vorgängen
von Rudolf Lorenz

zum Besten der Prancke schen Stiftungen
Mittwoch den 22 Juni und folgende Tage

Anfang Abends s Uhr
Die Sspielleitung Rudolf Lorenz

Donnerstag den 23 Juni 1898 Abends 71 Uhr
in den KRaisersälen

FIuneü ha Auufäütirenmg
der n cemeLeitung Professor Reubke

Die schöpfung
Oratorium in 3 Theilen für Solo Chor und Orechester

von J Haydn
Solisten Fräulein Plüddemann Breslau

Herr Hintzelmann BerliHerr Rolle BerlinOrchester Die Kapelle des 36 Inf Regts
Bin trittskarten zu 83 2 1 Mk und 50 Pfg in der Karm

rodt sehen Husikalienhandlung Reinholdstrasse 20 Ebenda Texte zu 20 Pfg
och Barfüsser

MWalther Concert
Jeden Donnerstag

im Wintergarten
Wintergarten

Freitag den 24 Jnni

Grosses Doppel Concert
ausgeführt von dem Künſtler Waldhorn Quartett des Königl Hoftheaters
in Hannover unter Mitwirkung des berühmten Piſton Virtuoſen Herrn

Kammermuſiker B Richter aus Braunſchweig und dem hieſigen
Stadttheater Orcheſter

Aufang S Uhr Entree 75 PfgBillets im Vorverkauf à 50 Pfg ſind in der Muſikalienhandlung von
H Hothan Gr Steinſtr 14 zu haben

Wintergarten
Montag den 27 Juni Anfaug 8 Ubr

ausgeführt von der 42 Mann ſtarken Kapelle des Königl Bayriſchen
6 Jnufanterie Regiments

Kaiser Wilhelm König von Preussen

r den Hochsommer

leichte schwarze Kleiderstoffe leichte farbige Kleiderstoſſe

WVnseſistope
in unübertroffener Auswahl zu sehr ICI G Preisen

Blousen Blousenhemden Staubmänteln
und NReisekleidern

Neu aufgenommen
Schuwarze Costüme undk Blousen alle Grössen

Nerununn Montepce
Foee Leipaiger Str Neubau C A rammisoh

Auf die Schaufenster Auslagen gestatte mer besonders aufmerkesam au machen

empfehle

in Wolle und Seide

neue Eingänge

in jeder Preislage

Baci Vitteleincſ
Donnerstag den 23 Juni er Abends 8 Uhr

III Abend Concert
ausgeführt vom Stadt Orcheſter

Carl Rohde Eintritt 30 Pfg Max VFriedemann
Jede Woche findet ein Abend Concert ſtatt und wird Näheres durch

Annoncen bekannt gegeben Zu denſelben haben Abonnements ſowie Fa
milien Billets Giltigkeit

Bergschenke
Donnerstag den 23 Juni Nachmittags 4 Uhr

GroSs es OGOBRCeP E
Stadt Theater Terrasse

Heute Mittwoch Abend von 8 Uhr ab
Grosses Abonnements Concert

gegeben von dem Stadttheater Orchester
Ergebenſt C Meissner

BZall Haus und Garten Lokal

Goldener Hirsoch
Eingang Leipziger und Franckeſtraße

et Grosses rei Donceert
Anfang 8 Uhr

WV eise bier Salon
Morgen Donnerstag

m Grosses rei ConwertFritz Herms

Freyberg s Garten
S Täglich auch Sounabends

CoOBGCert
Höflichſt einladend Otto GümschConditorei Buffet im Garten

Restaurant zur all Act Zrauerei
Deſſauer Str 1

Inhaber W Meyer
erlaubt ſich zum bevorſtehenden Markte ſeine direkt am Roßplatze ne
reizenden Gartenlokalitäten auf das Angenehmſte dem verehrl Publikum zu
empfehlen Donnerstag und Freitag von früh bis Abend ununter
brochen Concert

Gleichzeitig erlaube mir auf eine der Saiſon entſprechend eingerichtete
Speiſenkarte zu kleinen Preiſen aufmerkſam zu machen

Dampfſlchifftahrt nach Wettin

Auswärtige Theater
Freitag den 24 Juni 1898

vetezig Neues Th Das Glöckchen
d remiten

Saal Vereine wer und Kegel
Weisses Ross, Geiſtſtraße

Großes und kleines Vereinszimmer renovirt noch einige Tage
in der Woche frei
Reſtanrant n Café v Emil Kunze

Leipziger Straße 5 I Etage

Gaſthaus z Poſthorn h Halle
Deſſauer Straße

Empfehle meinen geehrten Gäſten
täglich friſche Erdbeeren

Nordmann

Peichenbach s ſchönes Carouſſel

iſt zum Jahrmarkt morgen Donners
tag und Freitag in Halle a/S e
platz aufgeſtellt und ladet das hoch
geehrte Publikum und die liebe Jugend
von Halle u Umgegend freundlichſt ein

Sing Akademie
Donnerstag den 23 Juni Mittag

12 Uhr u in den Kaisersälen Zutritt gegen Mitglieds

Jahn ſcher Turnverein

J Generalverſammlung
Sonnabend den 25 Juni
d Js Abends 9 Uhr im

J Vereinslokal Tages
Sordnung 1 Wahl des
F Vorſitzenden 2 Rech

m 3 VerDer Vorſtand

73

ſchiedenes

Männer Turn Perein
S Die gemeinſamen Turn
W Uebungender Mitglieder
S u Jugendturner finden
e Dienstag und Freitag
e Abend von 8 10 Uhr

x in der Turnhalle Char
lottenſtraße 15 ſtattDonnerstag Abend von 8 10 Uhr

Turnen der Alte Herren Riege
Anmeldnugen werden entgegen

gen in der Turnhalle und von
en Herren Civil Ingenieur Schreiber

Hedwigſtr 12 Schneidermſtr dA d Univerſität 2 Photograph Gerber
Alter Markt 1 u Turnlkehrer LöfflFrancke ſche Stiftungen er

Gabelsberger soher Stenograp hen Verein
Donnerstag s Uhr Abends Sitzungim Sport de Gr Steinſtraße

Kranken u Begräbniskasse
des kaufm Vereins zu Halle E H

deren Mitgliedſchaft in ganz Deutſch
land von dem Beitritt zu einer Orts
oder anderen Krankenkaſſe befreit
ewährt im Falle einer erwerbsun
ähigen Erkrankung außer freiem
Arzt und Apotheke ſowie ſonſtigen
Heilmitteln ein tägliches Kranken
geld für die Dauer von 26 Wochen
Aumeldungen nimmt entgegen und
jede gewünſchte Auskunft ertheilt
W h Boehr Leipz Str 76

Höhenkurort

Hahnenkkdee
im Oberharz Bahnſtation Goslar

Omnibusverb Poſt u Telegr
Arzt und Vadeanſtalt daſelbſt

Villa Tannhäuser
IIötel und Pension

unmittelbar am Tannen Hochwald be
legen höchſter Punkt herrliche Aus
ſicht Große geſchützte Veranden
comfortabel eingerichtet Vorzügliche
Betten anerkannt beſtempfohlene
Küche civile Preiſe

Jnhaber G Drechsler

Höhen Kurort
St Andreasberg i Harz

Hötel Rathhaus
J Ranges

Vereins Hötel des deutschen Okffizier
und Medicinischen Vereins

Omnibus a d Bahn Equipagen i Hause
Herm Braune

Berlka a d Im
bei Weimar

Sand u Moorbad Luftkurort Som
merfriſche 4 Aerzte am Platz Bade
kur 15 Mai bis 15 Okt Luftkur ganz
jährig Die Großh S Badeinſpection

W ſppr a i Harz
ruhige idylliſch gelegene billige Som
merfriſche des er inmitten
großer Nadel und Laubholzwälder

Harzelub ZweigV Wippra
Laftkurort Wildemann

422 Meter
Bahnſtation d Strecke Goslar reſp
Seeſen Langelsheim Clausthal

unter perſönlicher Leitung ihres Königl Muſikdirigenten F W Genewesky
Eintritt 40 Pfs

Sonntag früh 7 Uhr nach Wettin Abfahrt ober
halb der Peiſßnitzfähre Rückfahrt 11 Uhr a Perſon

1 Mark C Schräpler
Proſpect u jegl Auskunft zu erhalten

durch ie Kurkommiſſion

e
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